
HANN. MÜNDEN. Einen ge-
lungenen Start in die neue Sai-
son kann Orientierungsläufe-
rin Ann-Charlotte Spangen-
berg von der TG Münden ver-
buchen.

Der SuS Vehrte und TuS
Lübbecke richteten gemein-
sam den ersten Landesranglis-
tenlauf für die niedersächsi-
schen und westfälischen Ori-
entierungsläufer aus. Als ein-
zige Mündener Teilnehmerin
wurde die Sechzehnjährige ih-
rer Favoritenrolle voll gerecht.
Die 5000-m-Bahn, auf der 170
Höhenmeter zu überwinden
und 17 Posten zu finden wa-
ren, absolvierte sie in 47:02
Minuten und distanzierte die
Nächstplatzierte um neun Mi-
nuten.

Eine Woche später wurde in
Friedewald/
Sachsen die
Deutschen
Meisterschaf-
ten im Nacht-
Orientierungs-
lauf ausgetra-
gen. Auf der
4000 m-Bahn
mit 15 Posten
hatte Spangen-

berg von Posten zwei bis Pos-
ten acht noch in Führung gele-
gen, dann aber zwei Minuten
verloren, die sie auch mit ei-
nem guten Endspurt nicht
mehr aufholen konnte. Mit
nur zehn Sekunden Rück-
stand auf die Siegerin Meike
Henseler aus Seesen sicherte
sie sich die Silbermedaille.

Beim Bundesranglistenlauf
am nächsten Tag übernahm
die Mündenerin nach dem 2.
von zwölf Posten die Führung
und gab sie nicht mehr ab. Mit
23:54 Minuten hatte sie auf
der 2900-m-Bahn drei Minuten
Vorsprung. (nh)

Durchblick
auch nachts
bewahrt
TG-Läufer sichert sich
Deutschen Vizetitel

A.-Charlotte
Spangenberg

HANN. MÜNDEN. Die Hand-
ballabteilung der JSG Münden/
Volkmarshausen bietet für die
sechs- bis elfjährigen Mitglie-
der des eigenen Vereins und
die Kinder aller Nachbarverei-
ne ein Ferienerlebnis der be-
sonderen Art. Vom 7. bis 10.
April ist die Intersport Hand-
ballschule aus Kiel zu Gast.

Das bedeutet laut JSG vier
Tage Handballspaß pur, rund
50 Kinder können mitma-
chen. Acht Trainingseinheiten
werden absolviert, es gibt Ver-
pflegung und Ausrüstung.

Die Trainer des Vereins wer-
den dabei unter der Anleitung
der speziell ausgebildeten
Campleiter das für die Inter-

sport Handballschule entwi-
ckelte Trainingskonzept von
Mannhard Bech, laut JSG ei-

nem der besten Jugendausbil-
der Deutschlands, und von
DHB-Trainer Klaus-Dieter Pe-

tersen an den Nachwuchs ver-
mitteln.

Die Nachwuchshandballer
werden dabei individuell ge-
fördert, es werden technische
und koordinative Fähigkeiten
vermittelt und in altersgerech-
ten Wettkämpfen und Trai-
ningseinheiten geschult. Ler-
nen in den Ferien mit Spaß
und Bewegung lautet das Mot-
to in Hann. Münden in den
Osterferien. Genauere Infos
dazu erhält man direkt unter
www.handball-camp.de

Noch wenige frei Plätze
sind buchbar. Telefonisch
über die betreuende Agentur
unter Tel. 04 31/ 696 70 20.
(red)

Handballcamp in Osterferien
JSG Münden/Volkmarshausen bietet ein sportliches Ferienerlebnis an

Auf geht’smit Gebrüll: In der Halle amWerraweg dreht sich in der
Woche nach Ostern alles um den Handball. Foto: privat

re des 1. FC Werder Münden
immer interessant machen. So
spielt man einfach mal gegen
Gegner, die man aus den Meis-
terschaftsspielen nicht
kennt.“

Bei den D-Junioren gewann

Sache von allen Beteiligten ge-
wahrt. Bienert unterstrich
noch einmal den besonderen
Reiz der Veranstaltung: „Es ist
auch die Mischung aus nieder-
sächsischen un hessischen
Mannschaften, die die Turnie-

HANN. MÜNDEN. Viel Lob er-
hielt der 1. FC Werder Mün-
den für sein erstes Soccertur-
nier. Mit Unterstützung der
Sport Arena Münden wurden
drei interessante Fußballtur-
niere für den Nachwuchs auf-
gezogen, an denen sich 38
Mannschaften aus Südnieder-
sachsen und Nordhessen be-
teiligten. Die SG Nieste/Stau-
fenberg stand bei zwei Turnie-
ren auf dem Siegerpodest
ganz oben.

Beeindruckend war die Fair-
neß der jungen Spieler. In
über 120 Spielen mussten ge-
rade einmal zwei Zweiminu-
tenstrafen verhängt werden.
„Wir waren sehr zufrieden
mit dieser Turnierpremiere“,
sagte Jürgen Bienert vom 1. FC
Werder. „Dass es allen so gut
gefallen hat, ist auch auf die
hervoragende Unterstützung
durch Sportarena-Betreiber
Niklas Rönnfeldt mit seinem
Team zurückzuführen.“

Hervorzuheben war auch
das faire Verhalten des JFV
Rosdorf beim letzten Grup-
penspiel (E-Junioren) gegen
die TuSpo Weser Gimte. Gim-
te konnte statt der vier Feld-
spieler nur noch drei stellen.
Rosdorf schickte daraufhin
auch nur drei Spieler auf das
Feld. So wurde der Spaß an der

Werder Münden erhält viel Lob
Erstes Soccerturnier mit Gegnern aus Nordhessen gut angekommen – Nieste/Staufenberg zweimal vorn

der VfL Kassel I das Finale ge-
gen den SC Hainberg (5:2).
Dritter wurde die SVG Göttin-
gen, die 5:3 gegen die SG Wer-
ratal siegte.

Die JSG Nieste/Staufenberg
setzte sich im Endspiel der E-

Jugend mit 4:1 gegen Hain-
berg durch. Hier wurde Ros-
dorf Dritter (3:0 gegen Gimte
II). Das Turnier der F-Jugend
entschied ebenfalls Nieste/
Staufenberg für sich. Dritter
wurde Werder. (mbr)

Unentschieden im Altkreisduell: Bei der E-Jugend schießt hierWerratals Janne Spyra (links) auf das Tor des 1. FCWerder. LucaWagner
kann nicht mehr eingreifen. Das Spiel endete 2:2. Foto: Schröter

seler SV (4:0) und VfL Kassel
(4:0) wartete im Halbfinale
mit der JSG Hertingshausen/
Rengershausen ein schwerer
Gegner auf die Kids. Doch
auch hier setzte sich Nieste/
Staufenberg durch und ge-
wann mit 2:0.

In einem spannenden End-
spiel gegen Olympia Kassel ge-
wann die JSG knapp mit 1:0
und wurde verdient Kreis-

LANDWEHRHAGEN. Toller
Erfolg für die JSG Nieste/Stau-
fenberg: Ohne ein Gegentor
feierten die G-Junioren den
Kreismeistertitel. Und das
auch noch in eigener Halle.

In einer spannenden End-
runde in Landwehrhagen setz-
te sich die 1. Mannschaft der
JSG souverän durch. Nach Sie-
gen gegen die 2. Mannschaft
des eigenen Vereins (2:0), Kas-

JSG I vernagelt das eigene Tor
G-Jugend-Fußballer aus Nieste und Staufenberg feiern den Kreismeistertitel

meister. Die zweite Mann-
schaft hatte gegen die starken
Gegner in der Gruppe 1 zu-
mindest gut mitgehalten.

Nach dem 0:2 gegen die ei-
gene Erste verlor man das
zweite Spiel gegen den VfL
Kassel 0:1. Im abschließend
dritten Spiel gegen den Kasse-
ler SV hieß es erneut 0:1. Mit
ein bisschen mehr Glück wäre
mehr drin ge-

wesen. Im Spiel um Platz sie-
ben wurde dann der TSV Wolf-
sanger souverän mit 2:0 be-
siegt. „Eine tolle Endrunde, in
der alle acht Mannschaften
schönen Fussball gezeigt ha-
ben, der von den zahlreichen.
Zuschauern mit viel Beifall be-
dacht wurde“, meinte Stephan
Röther, von der JSG-Leitung.
(mbr)

Vereinsderby: Malte Lüsgo (JSG I, am Ball) gegen
Milian Herbst (Nieste/Staufenberg II). Foto: Frankfurth

Stolze Kreismeister: Trainerteam Oliver Werner (hinten von links), Timo Riede-
mann, Patrick Schulte und Mark Kendratzki, (Mitte von links) Mats Lüsgo, Micheel
Michel, Max Riedemann, Emilio Grauer, Niklas Küllmer, Marc Kaufmann, Tom Pohr,
Kimi Pinder, Elaynia Credo und Malte Lüsgo, (vorne von links) Felix Strippel, Jakob
Mundschenk, Jukka Schulte, Cosmo Werner, Milian Herbst, Julian Schwiedergoll,
Fabio Gossmann, Lennard Trautmann und Ben Spohr . Foto: privat

DRANSFELD. In der TT-Kreisli-
ga trennten sich der DSC II
und Mielenhausen mit 8:8.
Diese Punkteteilung passt zu
den vorausgegangenen Ergeb-
nissen. Nur wie sie zustande
kam, macht sprachlos. Drans-
feld spielt nun wieder mit
Christian Tasch, dafür fehlen
in den Einzeln, Röhlig, Kantel-
hardt und Heinke. Und doch
gelingt gegen die nahezu kom-
pletten TTSVer das Remis.
Möglich war dies nur, weil
Tasch und Gerth überragend
spielten. Selbst im Doppel.
Und das, obwohl sie erstmals
zusammen an den Tisch gin-
gen. Sie sorgten also für sechs
Punkte. Tristram steuerte den
siebten bei. Dann war es Nor-
bert Bornell (Nr. 2 der Drit-
ten), der gegen Maximilian
Franke das nahezu Unmögli-
che schafte. Pilz und Rene
Wendt aus der Vierten waren
chancenlos. So half es den
Mielenhäusern auch nichts,
dass sie durch Wolf/N. Lams-
ter, Franke/ S. Lamster, Wolf,
Tulowitzki und die Brüder
Lamster mit 6:3 in Führung ge-
gangen waren. Danach kamen
nur noch die obligatorischen
Punkte im Unteren Paarkreuz.
Dransfeld: Tasch/Gert (2),
Tasch (2), Tristram, Gerth (2),
Bornell. Mielenhausen: Wolf/
N. Lamster, Franke/S. Lamster,
Wolf, Tulowitzki, N. Lamster
(2), S. Lamster (2). (znm)

8:8 im Derby
der Kreisliga

Turnier des 1. FCWerder
(Platzierungsspiele)

D-Jugend
UmPlatz 5: TuspoWeser Gimte - VfL Kassel
II 1:7;UmPlatz3: SVGGöttingen I - SGWer-
ratal 5:3; Endspiel: VfL Kassel I - SC Hain-
berg 5:2

E-Jugend
Um Platz 11: Werder Münden III - Tuspo
Gimte I 3:0; Um Platz 9: Reinhardshagen I -
WerderMünden II 3:1; UmPlatz 7: SGWer-
ratal - Reinhardshagen II 4:2; Um Platz 5:
WerderMünden I - Rosdorf II 1:6; Um Platz
3: Rosdorf I - Gimte II 3:0; Endspiel: Hain-
berg - Nieste/Staufenberg 1:4

F-Jugend
Um Platz 7: Reinhardshagen - SG Werratal
7:5; Um Platz 5: West Göttingen - Weser/
Schwülme 4:2; Um Platz 3: Eintracht Bau-
natal II - Werder Münden 0:4; Endspiel:
Hombressen/Udenhausen - Nieste/Stau-
fenberg 2:3

Soccer

Dieweibliche B-Jugend der JSGMünden/
Volkmarshausen bestreitet heute das
entscheidende Spiel um den Qualifikati-
onsplatz zur Landesliga. Anwurf gegen
Nord Edemissen ist um 19.30 Uhr in der
Gymnasiumshalle. (mbr)

Jugendhandball

HANN. MÜNDEN. In der
Handball-Landesliga der
männlichen C-Jugend hielt die
JSG Münden/Volkmarshausen
beim Tabellendritten Plesse-
Hardenberg gut mit, unterlag
aber doch. Letztlich hieß es
20:25 (10:11).

Das JSG-Team hatte in die-
ser Formation noch nie zu-
sammengespielt. Der Kader
musste aus mehreen JSG-
Teams aufgestockt werden.
Umso überraschender die an-
sprechende Leistung am Mon-
tagabend. Auch die Gastgeber
mussten allerdings auf mehre-
re Spieler verzichten.

Plesse zog mit 4:1 und 9:5
davon. Doch die JSG ließ sich
nicht abschütteln und glich
zum 10:10 aus. Nach der Halb-
zeit kam Plesse besser ins
Spiel und stellte einen vorent-
scheidenden Vier-Tore-Ab-
stand her. „Großes Lob an un-
seren Schlussmann Dominik
Natge und die beiden D-Jungs,
die toll gekämpft haben“, so
Trainer Peter Busanny.

JSG: Natge - A. Busanny 1,
Stengel 2, Trube-Maier 5, N.
Busanny, Quentin 5, Heil 3,
Kroll 2, Huber 1, Rusteberg 1,
Langlotz. (red)

JSG-C-Jugend
schlägt sich
sehr achtbar
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